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Aussichtspunkt

ERLEBNISKARTE
SCHÖCKL – ST. RADEGUND

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union

Start-  Parkplatz Schöcklseilbahn, 780 m Seehöhe 
punkt: (Parken für Benutzer der Seilbahn  
 während der Betriebszeiten kostenlos)
Ziel:  Schöcklgipfel 1.445 m
Höhenmeter:  ca. 650 m
Gehzeit bergauf:  ca. 2 Stunden 
Der besondere Tipp:  Mit Postbus Linie 250 ab Graz Jakomini-

platz (www.verbundlinie.at), zu Fuß den 
21er-Weg rauf auf den Schöckl, gelenk-
schonend mit der Seilbahn runter, mit dem 
Bus wieder heim.

 M

Wanderweg  
St. Radegund – Schöckl 
Weg Nr. 21 – Der alte Versorgungs-
weg, heute der Klassiker von 
St. Radegund aufs Schöcklplateau:

Der meistbegangene Weg auf den 
Schöckl startet am Parkplatz der 
Schöckl-Seilbahn direkt bei der 
bunten Kneipp-Pyramide. 

M Nach ca. 15 Minuten queren 
Sie die Schöcklstraße, nach einem 
ca. 300 m langen Stück neben der 

Landesstraße geht’s links bergan 
durch den Wald und unter der 
Seilbahn durch. 

M Gleich danach die Abzwei-
gung zum Tegetthoffstein mit 
wunderbarem Ausblick auf 
St.  Radegund. Dann geht es vorbei 
an einem Gehöft, durch einen 
Buchenwald steiler bergauf bis 
zu einer weiteren Querung der 
Schöcklstraße. 

M Nun geht’s weiter über 
Schöckl-Kalk-Platten bis zur schar-
fen Rechtskehre – hier schöner 
Ausblick auf den Zwölferkogel, 
danach sanfter steigend bis zur 
Halterhütte. 

Variante 1: Entlang der Aphaltstra-
ße Richtung Westen bis zum West-
gipfel / Gipfelkreuz mit Abbiege-
möglichkeit zum Stubenberghaus.

Variante 2: für Eilige – neben dem 
Hexen express bergan direkt zum 
Stubenberghaus. 

Variante 3: Ein Schotterweg führt 
direkt zum Ostgipfel, von dort am 
Plateau zur Johannes-Kapelle und 
zur Bergstation.

Rückweg: gleich wie Anstieg, oder 
gelenkschonend mit der Seilbahn.
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INFORMATIONEN

Gästeservice der Kurkommission St. Radegund bei Graz
Hauptstraße 10, 8061 St. Radegund bei Graz
Tel. +43 / 3132 / 23 34
Montag bis Freitag 9 bis12 Uhr, Donnerstag zusätzlich 16 bis 19 Uhr
info@radegund.info

www.radegund.info
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Abfahrt 161 
Gleisdorf West

Richtung 
Graz

Eggersdorf
Fasslberg

Mitterdorf

Weiz

Graz

Graz – 
Mariatrost

Graz – 
Andritz

Abfahrt 173 
Gratkorn Süd

Abfahrt 165 
Knoten  

Peggau- 
Deutsch-

feistritz

Oberschöckl

Weinitzen

Kumberg
Rinnegg

St. Radegund
Schöckl Schöcklkreuz

Ebersdorf

von Slowenien

von Wien,
Ungarn

von Italien,
Klagenfurt

von Salzburg, 
Deutschland

A2

A9

B72

B72

B65

Semriach

Fladnitz a. d. 
 Teichalm Passail

Wanderweg 
Rinnegg – 
Novystein – 
Schöcklkreuz

Zwei Gipfel an einem Tag

Dieser Weg etwas abseits der 
 großen Wanderströme verbindet 
den naturkundlich besonders reiz-
vollen Novystein mit dem Schöckl. 
Die Anreise erfolgt am besten 
öffentlich mit dem Bus Linie 241 
(Montag bis Samstag), Ausstieg 
beim Gasthof Paar oder Wetter-
turm in Rinnegg.

M Von Rinnegg (Gasthaus Paar) 
gelangt man auf dem Weg Nr. 27 
auf Asphalt leicht ansteigend in 
ca. 1/4 Stunde beim Scheiklkreuz 
zu einer Kreuzung. Dort folgt man 
dem Weg 27 Richtung Novystein.

Start-  Rinnegg 684 m  
punkt: (in der Ortsmitte,  
 Parkmöglichkeiten sind vorhanden)
Ziel:  Schöcklkreuz 1.125 m
Höhenmeter:  ca. 450 m
Wegstrecke: ca. 8,2 Kilometer
Gehzeit bergauf:  ca. 2,5 Stunden 
Anfahrt zum Startpunkt:  von Graz Andritz über Weinitzen nach 
 Rinnegg oder von St. Radegund vorbei am 
 Kalvarienberg nach Rinnegg
Anreise öffentlich: Postbus Linie 241: Graz Dürrgrabenweg – 
 Niederschöckl / Rinnegg, www.verbundlinie.at
Der besondere Tipp:  Variante: Kombination mit Weg Nr. 21 oder 
 Weg Schöcklkreuz – Schöckl. Heimreise 
 von St. Radegund per Postbus 

 M

M Vom Gipfel des nach dem 
Kurarzt Dr. Gustav Novy benannten 
Novysteins (910 m) gehen Sie berg-
ab Richtung Norden, bis Sie in den 
Weg 757 (Römerweg) münden; ent-
lang der Straße gelangen Sie in die 
Klamm zum Gehöft „Stoffbauer“. 

M Nach dem Stoffbauer geht es 
in den Wald hinein, wo ein abwechs-
lungsreicher, aber teilweise steiler 
und felsiger Pfad bis zur Unterque-
rung der Schöcklseilbahn führt.

M Ab hier führt eine mäßig steile 
Straße zum Schranken bzw. weiter 
zum höchsten Punkt dieser Wande-
rung, dem Schöcklkreuz (1.125m).
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Wanderweg  
Semriach – Schöckl

M Sie starten am Hauptplatz 
Semriach und spazieren die 
Asphalt straße Richtung Osten 
leicht bergauf, bis Sie zur Abzwei-
gung Richtung Rötschgraben / 
Schöckl kommen.

M Vorbei am Ponyhof und 
am Trattner hof geht es in den 
Rötsch graben und anschließend 
auf schattiger Forststraße, bis Sie 
rechts Richtung Gehöft Fellegger 
abbiegen.

Start-  Hauptplatz Semriach, 709 m  
punkt: (Parkplätze sind vorhanden)

Ziel:  Schöcklgipfel 1.445 m
Höhenmeter:  ca. 800 m (Rötschgraben: kurzer Abstieg)
Wegstrecke:  ca. 7,5 Kilometer
Gehzeit (ohne Pausen):  ca. 3 Stunden
Anfahrt zum Startpunkt:  vom Murtal (Gratkorn Nord oder  
 Deutschfeistritz) nach Semriach
Anfahrt öffentlich:  Postbus Linie 140: Graz Andreas-Hofer- 
 Platz – Semriach, www.verbundlinie.at 
Der besondere Tipp: Rast / Picknick oberhalb Gehöft Fellegger 
 mit herrlichem Ausblick

 M

M Vorbei an Wiesen und Weiden 
folgen Sie immer der Beschilde-
rung „19 a“, bis Sie schließlich 
auf ca. 1.000 m See höhe zur 
 Schöckl straße (Schöckl-Rundweg, 
Weg Nr. 757) gelangen.

M Von hier geht es zuerst eher 
gemütlich auf einem schmalen 
Wanderweg und anschließend an-
strengend über immer steiler wer-
dende Schotter-Rampen  Richtung 
Schöcklsattel.

M Am Schöcklsattel (1.289 m 
Seehöhe) haben Sie es schon fast 
geschafft: Entweder Sie gehen 
links die steile Forststraße Rich-
tung  Gipfel oder – schöner – Sie 
überqueren den Weidezaun und 

wandern auf der Schneidwiese 
Richtung Schöckl gipfel (Westgipfel 
mit Semriacher Kreuz, 1.442 m). 
Genießen Sie wunderbare  Ausblicke 
in alle Richtungen: Vom Grazer 
Bergland und Almenland bis ins 
Grazer Becken und in den Süden.

Rückweg: gleich wie Anstieg oder 
vom Schöckl nach St. Radegund 
und Rückfahrt mit dem Postbus 
Linie 250 nach Graz.

Wanderweg 
Andritz 
Ursprung – 
Schöckl
Eine „ordentliche“ Wanderung für 
alle, die den Schöckl ab Graz und 
retour erwandern wollen und sich 
einen ganzen Tag Zeit nehmen.

M Sie starten in Graz Andritz 
 Ursprung (Bushaltestelle Ur-
sprung) und wandern auf dem Weg 
Nr. 730 vorerst entlang der Straße, 
bis Sie zu einem Waldweg gelan-
gen, der Sie mittelsteil bis steil bis 
nach Kalkleiten (Kircherl) führt.

Tipp: Sie können Ihre Wanderung 
ein wenig kürzer / leichter machen, 
indem Sie in Kalkleiten starten.

M Hier wandern Sie vorerst 
ein Stück auf Asphalt entlang der 
Schöcklstraße, bis Sie rechts abbie-
gen und auf einem breiten Weg 

Start- Graz Andritz Ursprung
punkt: 

Ziel:  Schöcklgipfel 1.445 m
Endpunkt: Graz Stattegg – Hub bzw.  
 Graz Andritz Ursprung
Höhenmeter:  ca. 1.100 m 
Wegstrecke:  ca. 10,9 km hin und ca. 9,8 km retour
Gehzeit:  ca. 4 Stunden bergauf und  
 2,5 Stunden bergab (durch Falschgraben)
Anfahrt zum Startpunkt:  mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis Graz 
 Andritz Ursprung (Straßenbahnlinie 4 od. 5 
 und Bus Nr. 53), www.verbundlinie.at

 M

gemütlich bergan bis zu einem 
Hochbehälter gelangen.

M Ab hier geht es am schmä-
leren Waldweg weiter bis zu einer 
3er-Weggabelung. Sie folgen immer 
der rot-weiß-roten Beschilderung 
bzw. dem 730er (schöne Ausblicke 
Richtung Murtal). Weiter über stark 
felsdurchsetzten Weg bzw. später 
über einen schmalen Pfad bis zu 
einem Rastplatz unmittelbar vor 
der Erhardhöhe; (von hier führt der 
Weg Nr. 27 zum Novystein bzw. 
nach Rinnegg).

M Nach wenigen hundert Me-
tern erreichen Sie die Erhardhöhe, 
ab hier geht es ein wenig bergab 
und dann auf breiter Forststraße 
wieder bergauf Richtung  Göstinger 

Forsthaus, vorbei an einem 
Almgelände bis zur wunderschön 
gelegenen Johann-Waller-Hütte.

M Ab hier geht es kurz steil 
bergauf bis in den Schöcklsattel 
(1.289 m), dann über die Schneid-
wiese zum Schöcklgipfel.

Rückweg:
Gehen Sie den selben Weg retour 
bis zum Schöcklsattel, diesmal 
ab hier direkt Richtung Göstinger 
Forsthaus bis zur Abzweigung, wo 
Sie auf dem „Langen Weg“ (Nr. 20) 
Richtung Buch und anschließend 
durch den Falschgraben nach 
Graz Stattegg – Hub gelangen. 
Alternativ: Talfahrt mit der Seilbahn 
und Rückfahrt mit dem Postbus, 
Linie 250, nach Graz.

Mehr Informationen zur Ungarischen  Runde 
und zum gesamten Erlebnis angebot von 
St. Radegund und dem Schöckl finden Sie 
im neuen Erlebnisf ührer – gratis erhältlich 
bei der Talstation der Schöckl Seilbahn und 
bei allen Gastronomiebetrieben.
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ländlichen Gebiete.

Wichtige Informationen
DIE SCHÖCKL SEILBAHN
BETRIEBSZEITEN SOMMER (1. 5. – 31. 10.): 
Mo – Fr: 9 – 17 Uhr. Sa, So, Feiertag und Sommerferien: 9 – 18 Uhr
BETRIEBSZEITEN WINTER: 
Montag – Sonntag: 9 – 16.30 Uhr

TIPPS FÜR WANDERER
Vom Grazer Jakominiplatz auf den Schöcklgipfel in einer Stunde 
Wandern mit Öffis – der Schöckl eignet sich besonders gut für abwechslungs-
reiche Routen. Details siehe Erlebnisführer Schöckl – St. Radegund.

Postbus Linie 250: ab Jakominiplatz – Mariatrost – Faßlberg nach St. Radegund
Günstige Verbindungen (ohne Gewähr) lt. Fahrplan 2016 (Fahrzeit ca. 40 Min.)
Graz Jakominiplatz – St. Radegund Talstation
Wochentags: 6:22, 7:15, 8:42, 9:42, 10:42, 11:42, 12:42, 13:52, 14:47 …
Samstags 6:22, 7:22, 8:42, 9:42, 10:42, 11:42, 12:42, 13:42, 14:42 …
Sonn- und Feiertag: 7:32, 9:32, 11:32, 12:32, 13:32, 14:32
St. Radegund Talstation – Graz Jakominiplatz
Wochentags: 10:42, 12:22, 13:02, 14:02, 15:02, 16:02, 17:02, 18:02
Samstags: 8:03, 10:03, 11:03, 12:03, 13:03, 14:03, 15:03, 16:03, 17:03, 18:03
Sonn- und Feiertag: 8:40, 10:40, 12:40, 13:40, 14:40, 15:40, 16:40, 17:40, 18:40
Detaillierte Auskünfte im Internet: www.verbundlinie.at/busbahnbim-auskunft

WICHTIGE SERVICE-LEISTUNGEN  
Einkaufen bei „Nah & Frisch“ mit dem Service als ausgewählter Post-Partner
Hauptstraße 17, Tel. +43 / 3132 / 2202-0
Tabak-Trafik Köck mit Lottoannahmestelle und oeticket-Verkauf
Hauptstraße 6, Tel. +43 / 3132 / 2237 
Ordination für Allgemeinmedizin mit Hausapotheke  
Dr. Rose-Bernadette Sonnleitner, Kalvarienbergstraße 5, Tel. +43 / 3132 / 2253 
Zwei Bus- und Taxiunternehmen: 
Schöckelbus Bernhard Hauswirth, Tel +43 / 664 / 5347990
„mit Sauseng unterwegs“, Tel. +43 / 664 / 42 41 384 

NOTFALLNUMMERN
Euronotruf 112
Feuerwehr 122

Polizei 133
Rettung 144
Bergrettung 140

 U

ERLEBNISFÜHRER 2016SCHÖCKL – ST. RADEGUND

Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer Union

INFORMATIONEN
Gästeservice der Kurkommission St. Radegund bei Graz

Hauptstraße 10, 8061 St. Radegund bei Graz

Tel. +43 / 3132 / 23 34Montag bis Freitag 9 bis12 Uhr, Donnerstag zusätzlich 16 bis 19 Uhr

info@radegund.info
www.radegund.info
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Abfahrt 161 Gleisdorf West

Richtung 
Graz

Eggersdorf

Fasslberg

Mitterdorf

Weiz

Graz
Graz – Mariatrost

Graz – Andritz

Abfahrt 173 Gratkorn Süd

Abfahrt 165 
Knoten 

Peggau-
Deutsch-
feistritz

Oberschöckl
Weinitzen

Kumberg

Rinnegg

St. Radegund
Schöckl Schöcklkreuz

Ebersdorf

von Slowenien

von Wien,
Ungarn

von Italien,Klagenfurt

von Salzburg, Deutschland

A2

A9

B72

B72

B65

Semriach

Fladnitz a. d.  Teichalm Passail
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1 Straße, öffentlicher 

Fahrweg

2 breiter Gehweg, 

Forst- oder 

Privatweg 

3 schmaler Gehweg,  

mitunter steil

INFORMATIONEN ZUM WANDERN UND RADLN  
RUND UM DEN SCHÖCKL
www.holding-graz.at/freizeit/schoeckl und  
blog.holding-graz.at/wandern-schoeckl
www.regiongraz.at www.bergfex.at
www.schoeckl-trail-area.at www.bikeculture.at
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Übersichtsdarstellung!

Nicht maßstabsgetreu, 

keine Wanderkarte!
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